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Ich will ene d'Folge vo dem blödsinnige Lohnabbau scho zeige

ich rasier mich jetzt sälber !"

Paradeplatz
Züri

Bei dem grandiosen «Hüsli» auf und
ab spazierend, bemerke ich eine
elegante Dame, die ihren Herrn Gemahl
am Aermel nach der Treppe «Für
Männer» ziehen will. Eben sagte sie:

Hotel Garni ¦ Meue Post
CINSTEllHOP B*!M B»M HMO'

Zjjomtr Ô.ÔO - -5." alles m begriffen, a>jdi Truittgctf

«Mais oui, mon cher, quand je t'dis,
c'est-l-métro!»

Mit Mühe konnte «er» sie
überzeugen, dass die schöne Treppe
woanders hinführt und die Uebersetzung
von «Für Männer» auf französisch
nicht Metro heisst. Grosses Bedauern
ihrerseits. Sütt

Drei
Aufschriften

In einem alten Amtsgericht in A.
findet man auf den Türen dreier
nebeneinander gelegenen Klosetts
folgende Schilder:

Höhere Beamte
Mittlere Beamte
Männer.

Soll man daraus schliessen, was die
«höheren» und «mittleren» Beamten
nicht sind! Febo

oder globet Sie nöd: vilicht sind
d'Beamteklosett polsteret!

Der Setzer.)

Frohe Stunden in Zürich

in der Börse-Bar
Stimmung! Attraktionen!
Am l. und 16. jeden Monats Programmwechsel
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